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Einladung zu einer geographisch- biologischen Exkursion nach Tansania 

 
Termin: Sonntag, 10.Juli 2016, bis Freitag, 29. Juli 2016 (20 Tage incl. Verlängerung Sansibar)  
 
Leitung und wissenschaftliche Exkursionsführung: StD i.R. Hans-Peter Konopka, Recklinghausen, sowie örtliche Führer 
 
Ostafrika gehört zu den interessantesten und schönsten Gebieten des „schwarzen“ Kontinents. Auf dieser Rundreise werden 
sowohl die tierreichen Reservate im Norden Tansanias besucht als auch die Geologie, Geomorphologie und 
Vegetationsgeographie im Bereich des Ostafrikanischen Grabenbruchs thematisiert. Historisch interessant sind die Relikte aus 
der deutschen Kolonialzeit sowie die Spuren des Sklavenhandels in Bagamoyo und auf Sansibar. Der Besuch der Insel Sansibar 
bereichert die Exkursion sowohl um historische und ethnische als auch stadt- und wirtschaftsgeographische Aspekte.     
 
Voraussichtlicher Reiseverlauf (Programmänderungen vorbehalten!): siehe Rückseite dieser Einladung 
 
Reisepreis: 4995.- € im DZ ab 16 Teilnehmern, bis 15 TN 5090.- €, ab 21 TN 4890.- €;  EZ-Zuschlag 595.- €; Reduktion des 
Reisepreises bei Buchung ohne Verlängerung auf Sansibar: ca. 140.- € (endgültiger Preis für verkürzte Version muss noch 
eingeholt werden; EZ-Zuschlag wie bei der 20-tägigen Version) 
 
Teilnehmerzahl: maximal 21,  mindestens 12 
 
Leistungen: Flüge von Frankfurt zum Kilimanjaro Int. Airport und von Sansibar zurück; Steuern, Gebühren, Kerosinzuschläge; 
Fahrten in Geländewagen bzw. landesüblichen Bussen; Übernachtungen in guten Mittelklasse-Hotels bzw. Lodges in den 
Nationalparks (3*; Verlängerung Sansibar 4*; Bad, Dusche, WC); Halbpension bis zum 14. Tag, zusätzlich Picknick-Mittagessen 
bis zum 10. Tag; 2 l Wasser p.P./Tag; Frühstück ab dem 15. Tag;  qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung vor Ort; Eintritts-
gelder und Nationalparkgebühren, Fährüberfahrt nach Sansibar; Reiseveranstalter-Insolvenzversicherung; Visum für Tansania    
 
Nicht im Reisepreis eingeschlossen: weitere Getränke und Mahlzeiten; Reiserücktrittskostenversicherung und Auslands-
krankenversicherung (dringend empfohlen!);  persönliche Ausgaben und individuelle Trinkgelder; Rail & Fly auf Anfrage 
 
Wichtiger Hinweis: Die Gesellschaft für Geographie und Geologie Bochum e.V. tritt nur als Reisevermittler auf. Der 
ordnungsgemäße Reiseablauf wird von einem autorisierten Reiseveranstalter (ECC-Studienreisen Frankfurt/M), der auch die 
rechtliche Gewährleistung und Haftung in der für das Reisegeschäft üblichen Art und Weise übernimmt, organisiert. Bei der Reise 
handelt es sich um eine Studienexkursion einer Fachgesellschaft, die der persönlichen und fachlichen Unterweisung sowie der 
Weiterbildung der teilnehmenden Mitglieder dient. Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen, müssen jedoch für das Jahr der 
Exkursionsdurchführung der Gesellschaft beitreten. Weitere Informationen zur Reise sind beim Exkursionswart erhältlich.  
 
Anmeldung: Rechtlich verbindliche Anmeldungen (d.h. dass ein kostenfreier Rücktritt nicht möglich ist!)  können ab sofort 
beim Exkursionswart erfolgen; Anmeldeschluss ist der 15. Februar 2016. Nach Bestätigung der Anmeldung durch den 
Exkursionswart wird zunächst eine Anzahlung von 1000.- € erbeten auf folgendes Konto unter dem Stichwort Tansania 
Geo-Exkursionen Hans-Peter Konopka, DE82 4265 0150 1111 0473 44    
Kreditkartenzahlungen sind aus technischen Gründen nicht möglich! 

 
Senden Sie Ihre Anmeldung bitte an: Hans-Peter Konopka, Bielefelder Weg 13, 45659 Recklinghausen 

 ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Verbindliche Anmeldung zur Tansania-Exkursion 

 
Vor- und Nachname: ………………………………………………………………….. EZ: ja ( ) nein ( ) (bitte ankreuzen) 
 
Vor- und Nachname: -…………………………………………………………………. EZ: ja ( ) nein ( ) (bitte ankreuzen) 
 
Straße, PLZ, Ort: ………………………………………………………………………. Tel.: ……………………….. 
 
e-Mail-Adresse: ………………………………………………………………………………………………………… 
 
Mitglied der Gesellschaft für Geographie und Geologie Bochum: ja ( ) /nein ( ) 
 
Datum und Unterschrift: ………………………………………………………………………………………………… 
Voraussichtlicher Reiseverlauf (Änderungen vorbehalten!):  
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Bielefelder Weg 13, D-45659 Recklinghausen (Germany) 
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1. Tag (Sonntag, 10.7.2016):  Individuelle Anreise zum Flughafen Frankfurt (Rail & Fly-Angebot optional!); Flug mit 
Condor (evtl. auch mit Ethiopian) nach Arusha (Kilimanjaro Int. Airp.)    
2. Tag (Montag, 11.7.2016): Ankunft in Tansania am frühen Morgen; Weiterfahrt zum Tarangire NP (Galeriewald-
Ökosystem; Probleme durch hohen Besatz an Elefanten ); Burune Tented Camp  
3. Tag (Dienstag, 12.7.2016): Wildbeobachtungsfahrt im Tarangire NP, dann weiter zum Lake Manyara NP am 
Westhang des Ostafrikanischen Grabens und Fahrt nach Karatu: Bougainvillea Lodge  
4. Tag (Mittwoch, 13.7.2016): Weiterfahrt zum weltbekannten Serengeti NP mit über 3 Mio. Groß-Wildtieren; 
Katikati Lodge (mobiles Zeltcamp; 2 Nächte)   
5. Tag (Donnerstag, 14.7.2016): Ganztägige Beobachtungsfahrten im Serengeti NP in ökologisch unterschiedlichen 
Parkteilen   
6. Tag (Freitag, 15.7.2016): Abschließende Wildbeobachtung in der Serengeti; Weiterfahrt zur Oldupai (Olduway)-
Schlucht, einer bedeutenden Ausgrabungsstätte hominider Vorfahren des Menschen; Besuch des dortigen 
paläoanthropologischen Museums; weiter in das fruchtbare Hochland von Karatu: Bougainvillea Lodge    
7. Tag (Samstag, 16.7.2016): Besuch eines Massai-Dorfes; Thematisierung der Interessenskonflikte zwischen der 
lokalen Bevölkerung und den Nationalparks; Fahrt auf 2300 m Höhe zum Rand des Ngorongoro Kraters und Einfahrt 
in den Riesenkrater; anschließend weiter zum Natron-See: Natron River Camp  
8. Tag (Sonntag, 17.7.2016): Erkundung der vulkanischen Landschaft um den Natron-See mit seinen heißen Quellen 
und einer großen Population an Zwergflamingos; Rückfahrt nach Karatu und weiter nach Arusha: Ilbori Lodge   
9. Tag (Montag, 18.7.2016): Fahrt zu den Ausläufern des Kilimanjaro mit großartigem Blick auf den höchsten Berg 
Afrikas (sofern die Bewölkung mitspielt) und Besuch des abwechslungsreichen Arusha NP; weiter nach Moshi:  
Sal Salinero Hotel  
10. Tag (Dienstag, 19.7.2016): Fahrt in die Usambara-Berge mit ihren artenreichen Regenwaldrelikten; 
Stadtbesichtigung in Lushoto: Irente Farm (2 Nächte) 
11. Tag (Mittwoch, 20.7.2016): Besichtigung der Relikte deutscher Kolonialzeit (Wilhelmsthal); Möglichkeit zu einer 
Wanderung durch die umliegende Naturlandschaft   
12. Tag (Donnerstag, 21.7.2016): Weiterfahrt und Besuch von Bagamoyo, der ersten Hauptstadt des ehemaligen 
Deutsch-Ostafrika und Zentrum des ostafrikanischen Sklavenhandels; heute Ausbau zum Tiefwasserhafen;   
Oceanic Bay Hotel 
13. Tag (Freitag, 22.7.2016): Kurze Fahrt nach Daressalam mit orientierender Stadtrundfahrt und Besuch des 
Nationalmuseums sowie der evangelischen und katholischen Kirche aus der deutschen Kolonialzeit;  
Übersetzen mit der Fähre nach Sansibar; dort Besichtigung der stark arabisch beeinflussten Stonetown, einem 
Zentrum der Swahili-Kultur und früher Sitz des Sultans von Oman; Tembo Hotel (2 Nächte)  
14. Tag (Samstag, 23.7.2016): Rundfahrt auf Sansibar mit Besuch einer Gewürzfarm sowie dem Jozani Forest Nature 
Reserve (Colobus-Affen), ferner der Ruinen des Palastes von Maruhubi und der Sklavenhöhlen von Mangwapwani   
15. Tag (Sonntag, 24.7.2016): Mittags Transfer zu einem Strandhotel in der Nähe von Stonetown: Protea Mbweni 
Ruins (5 Nächte bis zum 29.7.2016) 
20. Tag Freitag (Freitag, 29.7.2016): Rückflug von Sansibar nach Frankfurt; individuelle Heimreise  
 
HHiinnwweeiiss::  NNaacchh  BBeeeennddiigguunngg  ddeess  ooffffiizziieelllleenn  EExxkkuurrssiioonnsspprrooggrraammmmss  iisstt  eeiinn  ffrrüühheerreerr  RRüücckkfflluugg  aamm  MMoonnttaagg,,  ddeemm  2255..77..  mmöögglliicchh,,  
jjeeddoocchh  nnuurr  ffrrüühhmmoorrggeennss  vvoomm  KKiilliimmaannjjaarroo  IInntt..  AAiirrpp..,,  ssooddaassss  eeiinnee  zzuussäättzzlliicchhee  ÜÜbbeerrnnaacchhttuunngg  nnaahhee  AArruusshhaa  ssoowwiiee  ddeerr  FFlluugg  
vvoonn  SSaannssiibbaarr  ddoorrtthhiinn  nnoottwweennddiigg  ssiinndd..  DDeesshhaallbb  uunntteerrsscchheeiiddeett  ssiicchh  ddeerr  PPrreeiiss  ffüürr  ddiieessee  vveerrkküürrzzttee  VVeerrssiioonn  nnuurr  uunnwweesseennttlliicchh  
vvoomm  2200--ttääggiiggeenn  AAnnggeebboott  ((vvggll..  VVoorrddeerrsseeiittee  ddiieesseerr  EEiinnllaadduunngg))!!    
 
 
 


